
Handlungsleitlinie bei Kindeswohlgefährdung (analog Kooperationsvereinbarung)

Zuständig für diese Schule ist:

Klassenleitung bekommt Informationen über eventuelle Gefährdung einer Schülerin/eines Schülers 

Akute Kindeswohlgefährdung
Notrufnummer Kinderschutz Tel. (0231) 50-1 23 45

Fallverantwortung wechselt auf Jugendhilfedienst, 
dieser klärt:

Einschätzung der Gefährdung• 

geeignete Hilfen einleiten• 

Rückmeldung an Klassenleitung• 

Bei unterschiedlichen Einschätzungen des Gefähr-
dungspotentiales im Fachteam oder wenn Eltern 
Hilfen nicht annehmen:

anonyme Beratung der/des Klassenlehrers/-in 
durch Jugendamt 
Tel. (0231) 50-2 48 81 und (0231) 50-2 45 14 

oder über die Notrufnummer Kinderschutz 
Tel. (0231) 50-1 23 45

Fallverantwortung bleibt in der Schule

Klassenleitung 
führt ein strukturiertes Fachgespräch mit allen betroffenen Lehrern/-innen, evtl. Mitarbeiter/-in der 
Schulsozialarbeit, evtl. Mitarbeiter/-in aus dem OGS-Bereich über:

Fakten• 

Einschätzung der Gefährdung• 

geeignete Hilfen/Elterngespräch• 

Entscheidung über weitere Vorgehensweise• 

Elterngespräch, in der Regel zu zweit• 

geeignete Hilfen anbieten • 
(z.B. Beratungsstellen)

Frist setzen• 

Planung und Vereinbarung nächster• 
Schritte

Verantwortung Schule• 

Hilfen werden 
angenommen;
Mitarbeit der 
Eltern vorhanden;
Einschätzung: 
Gefährdung besteht 
nicht mehr

Hilfen werden nicht 
angenommen

Namen werden 
benannt:

Schriftliche Mitteilung 
der Klassenleitung an 
Jugendhilfedienst

Namen werden 
nicht benannt: 

Dokumentation, erstellt 
von der Klassenleitung, 
hinterlegt in der 
Schülerakte

Verantwortung Jugendhilfedienst
Einschätzung Gefährdung• 

geeignete Hilfen einleiten• 

Rückmeldung an Klassenleitung• 

Dokumentation

Dokumentations-
protokoll Teil 1
durch Klassenleitung 
(Schülerakte)

Dokumentations-
protokoll Teil 2
durch Klassenleitung 
(Schülerakte)

Schriftliche Mitteilung der Klassenleitung 
an den Jugendhilfedienst

Herausgeber: Stadt Dortmund, Fachbereich Schule, Regionales Bildungsbüro in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt | Redaktion: Renate Tölle, Ulrich Bösebeck (verantwortlich), Birgit Averbeck

Verantwortung Schule weiterhin


